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Alles Gute, viel Glück, Gesundheit und Erfolg für das Jahr 2025
wünschen Bürgermeisterin Doris Birner, 

Vize-Bürgermeister Patrick Brenner, 
die Mitglieder des Gemeinderates und die Gemeindeverwaltung

Bernhard Dillhof MA,  Ing. Matthias Schrammel, Markus Schedl, Petra Schedl, Christoph Birner, Elisabeth Binder, 
Ing. Alexander Prunner, Rebecca Schedl, Harald Kranjec, Bianca Stifter-Koo, Kurt Predl, Sonja Krutzler, Mathias Rehrl, 

Katharina Supper, Ing. Rudolf Bauer, die Gemeindeverwaltung OAR Gerda Korner, Ulrike Stampf und Karin Schlögl, 
sowie die MitarbeiterInnen am Gemeindeamt Christoph Reiter, Rafael Predl, Regina Woschitz und Anita Pinter

GEMEINDENACHRICHTEN

alles Gute, alles Gute, 
viel Glück, Gesundheit  viel Glück, Gesundheit  

und Erfolg  für und Erfolg  für 
das Jahr 2025 das Jahr 2025 

Frohe Weihnachten,Frohe Weihnachten,
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Werden Sie selbständige/r

Kauffrau/-mann in 
Oberloisdorf

WIR SUCHEN 
KAUFLEUTE
FÜRS LAND!

Sie haben Interesse? Kontaktieren Sie uns! 
Helmut Klenner +43 676 5900161
helmut.klenner@kastner.at oder 
Herbert Sientschnig +43 676 5900169 
herbert.sientschnig@kastner.at
www.kastner.at
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Bürgermeisterin Doris Birner

Geschätzte Oberloisdorferinnen und 
Oberloisdorfer, liebe Jugend!
Das Jahr neigt sich dem Ende zu. Wir freuen uns 
auf die Weihnachtsfeiertage und sehen dem be-
vorstehenden Jahreswechsel mit Optimismus 
entgegen. Aller Augen sind bereits auf die kom-
menden Feiertage gerichtet, auf das Fest im Fa-
milien- oder Freundeskreis, auf ein paar Tage 
Entspannung und  Besinnlichkeit. Die Hektik der 
Vorweihnachtszeit hat sich gelegt, und zu Weih-
nachten steht die Zeit ein wenig still. Am Heiligen 
Abend haben wir Zeit für uns, wir haben Zeit für 
die wahren Werte des Lebens. 
Mitmenschlichkeit und Nächstenliebe haben viel 
mit unserem Verantwortungsbewusstsein für die 
Gemeinschaft zu tun. Menschen, die Verantwor-
tung übernehmen, die sich für allgemeine Ziele 
einsetzen, die etwas für ihre Mitmenschen tun, 
sie erfüllen unsere Gemeinschaft mit Leben, sie 
machen Oberloisdorf wärmer und freundlicher.
Sie stehen für Werte, die wir mit Weihnachten ver-
binden und die heute so aktuell sind wie eh und je.
Es ist mir ein besonderes Anliegen, mich am Ende 
des Jahres bei allen zu bedanken, die sich für  das 
Wohl der Anderen einsetzen. Vielen Dank den 
vielen Ehrenamtlichen und allen engagierten Ge-
meindebürgerInnen. Ein herzliches Dankeschön 
an das Team in den pädagogischen Einrichtungen, 
allen Gemeindebediensteten und den Mitgliedern 
im Gemeinderat. Sie leisten alle einen wichtigen 
und kostbaren Beitrag für ein funktionierendes 
Gesellschaftsleben in unserer Gemeinde. 
Und nicht zuletzt gilt mein Dank den Menschen, 
die an den Feiertagen ihrer gewohnten Arbeit 
nachgehen und damit für alle den Betrieb auf-
rechterhalten, sowie denjenigen, die sich gerade 
an Weihnachten um ihre Mitmenschen kümmern.
Sie machen unsere Welt heller und freundlicher. 
Weihnachten ist das Fest des Friedens und der 
Nächstenliebe, aber auch ein Fest, das Freude und 
Hoffnung, das neue Kräfte schenkt. 
In diesem Sinne, wünsche ich besinnliche Weih-
nachten sowie frohe Festtage im Kreise Ihrer  
Familie. 

Für das Jahr 2025 die besten Wünsche, viel Glück, 
Gesundheit und Erfolg bei der Umsetzung Ihrer  
Vorhaben!

Herzlichst
Ihre Bürgermeisterin

Außerordentliche Bedarfszu-
weisungen und Förderansuchen 

Im Juli erhielt die Gemeinde außerordentliche Be-
darfszuweisungen in Höhe von € 15.000,- für die Fi-
nanzierung der fehlenden Straßenbeleuchtung am 
Mitterberg und in der Neugasse. Dem SV Oberloisdorf 
wurden zum 70jährigen Jubiläum € 10.000,- zur Ver-
fügung gestellt. Aufgrund des Förderansuchens des 
Vereines „800 Jahre Oberloisdorf“ wurde dieser mit  
€ 1.000,- unterstüzt.
Bürgermeisterin Doris Birner bedankt sich im Namen 
der Mitglieder des Gemeinderates für die finanzielle 
Unterstützung.

Bgm.iⁿ Doris Birner 
und Vize-Bgm. a.D. 
Andreas Krutzler, 
MPA waren beim 70. 
Gemeindetag des 
österreichischen  
Gemeindebundes 
am 19. September 
2024  in Oberwart 
dabei.

7o. Gemeindetag des 
österr. Gemeindebundes

Die finanziellen Spielräume der Gemeinden sind in 
den letzten Jahren erheblich gesunken und daher 
können nicht ausreichend Eigenmittel bereitgestellt 
werden. Unverzichtbare Investitionen sind nur mehr 
über Darlehensfinanzierungen möglich. Die Liquidität 
der Gemeinde muss abgesichert werden, um die Zah-
lungsfähigkeit zu gewährleisten. Die grundlegenden 
Dienstleistungen für die Bürgerinnen und Bürger kön-
nen nur aufrechterhalten werden, wenn die Gemein-
de in der Lage ist, ihre laufenden Verpflichtungen zu 
erfüllen. Um dieser Herausforderung zu begegnen, 
sind weitere Anstrengungen seitens des Bundes und 
Unterstützungsmaßnahmen seitens des Landes erfor-
derlich.
Die Verantwortung für stabile Gemeindefinanzen kann 
nicht allein auf den Schultern der Gemeinde lasten! Die 
Einnahmen der Gemeinde sind die Abgabenertragsan-
teile. Diese werden vom Bund gemäß des Einwohner-
schlüssels an die Landesregierung zur Verteilung an 
die Gemeinde übermittelt.
Die Auszahlung an die Gemeinde erfolgt nach den Ab-
zügen der Landesregierung:

Abgabenertragsanteile 2024 vom Bund   € 790.000,-
Abzüge von der Landesregierung             - € 301.000,-
Auszahlung an die Gemeinde                      € 489.000,-

Die Gemeinde Oberloisdorf hat im heurigen Jahr bis 
dato € 370.786,84 erhalten. Im Dezember 2024 müsste 
eine Auszahlung der Ertragsanteile an die Gemeinde in 
Höhe von € 118.213,16 noch erfolgen.

Erstellung des Voranschlages 2025: Alle Gebietskör-
perschaften werden in den nächsten Jahren Einspa-
rungsmaßnahmen treffen müssen. Den Gemeinden 
wird es sehr schwerfallen, ihre Infrastruktur aufrecht 
zu erhalten und die nötigen Investitionen tätigen zu 
können.
Auch die Gemeinde Oberloisdorf wird ausgabenseitig, 
aber auch einnahmenseitig Überlegungen anstellen 
müssen, wie sie weiterhin ihre Aufgaben erledigen 
kann um ihren Haushalt ausgleichen zu können. Im 

	 	 Gemeindefinanzen    

OSG-Platz

Das Grundstück Nr. 125 
(Teilgrundstück Schul-
gasse – dzt. unbebauter 
Wiesenplatz) wurde mit 
einstimmigem Gemein-
derats-Beschluss „OSG-
Platz“ benannt. 
Im Jahr 2005 wurde mit 
dem Bau des ersten Wohn-
blocks mit 4 Wohnein-
heiten in Oberloisdorf 
gestartet. Die gute Zusammenarbeit zwischen der 
Oberwarter Siedlunggenossenschaft und der Gemein-
de ist Zeugnis für eine besondere Erfolgsgeschichte.

Es ist geplant, das derzeit leerstehende Geschäftslo-
kal wieder an einen Nahversorger zu vermieten. Die 
Verbundgruppe Nah & Frisch ist auf der Suche nach ei-
nem(r) Betreiber(in).

Rahmen einer Haushaltskonsolidierung werden alle 
politischen Entscheidungen und Maßnahmen zusam-
mengefasst, die darauf abzielen, das Haushaltsdefizit 
zu reduzieren, um die Liquidität der Gemeinde abzusi-
chern. Dies kann nur im Einklang mit allen Mitgliedern 
des Gemeinderates gelingen.
Im Vorstandsgremium werden die Entscheidungen ge-
meinsam erarbeitet und getroffen.

Erstellung des Voranschlages 2025: Die Budgetvor-
schau für 2025 wurde von der Landesregierung
übermittelt:

Abgabenertragsanteile 2025 vom Bund      € 765.200,- 
(um € 24.800,- weniger gegenüber 2024)
Abzüge von der Landesregierung                  - € 423.200,- 
(um € 122.200,- höher gegenüber 2024)
Auszahlung an die Gemeinde                             € 342.000,-

Für das Jahr 2025 ist mit einem verringerten Abgaben- 
ertragsanteil in Höhe von € 147.000,- zu rechnen. Der 
Voranschlag 2025 wird gemeinsam im Vorstandsgre-
mium erstellt und bei der Gemeinderatssitzung zur Be-
schlussfassung gebracht.
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Wir gratulieren

Herzlichen Glückwunsch an Karin Schlögl zum 
50. Geburtstag

Die besten Glückwünsche an Rafael zum 
30. Geburtstag

Einladung der Jubilare 

Babytreffen am Gemeindeamt 

Die Gemeinde lud am 12. September zu einem besonde-
ren Anlass ein: Zum festlichen und gemütlichen Beisam-
mensein zu Ehren unserer Jubilare, die in diesem Jahr 
bemerkenswerte Geburtstage (80er, 85er, 90er+) fei-
ern. Dieses Treffen bietet die Gelegenheit, gemeinsam 

Am 14. September lud die Gemeinde alle Familien, die im 
Jahr 2023 ein Neugeborenes willkommen heißen durf-
ten, herzlich ins Gemeindeamt ein. 
Diese Veranstaltung bietet eine wunderbare Gelegen-
heit für ein gemütliches Beisammensein. 

Verschönerungsverein
Liebe Oberloisdorferinnen! Liebe Oberloisdorfer!
Im Namen des Verschönerungsvereines möchte ich 
DANKE sagen:
•	Allen, die uns mit Spenden in Höhe von insgesamt € 

6.065,-- im Rahmen der Haussammlung im Februar un-
terstützt haben.

•	Allen freiwilligen Helfern, die bei den Sanierungsarbei-
ten an der Friedhofskapelle und des Dogmenkreuzes 
mitgeholfen haben bzw. die Tafeln für den Naturlehr-
pfad erneuert haben.

•	Unseren fleißigen Damen, die schon im Frühjahr den 
Grundstein dafür legten, dass unser Dorf rund um das 
800 Jahr Jubiläum richtiggehend aufblühte.

•	Allen, die das ganze Jahr über die Grünanlagen jäten 
und gießen.

Wir werden unser Engagement für ein blühendes und 
gepflegtes Oberloisdorf auch 2025 weiter fortsetzen. 
Unter anderem wollen wir die Sanierung des Lehrpfa-
des abschließen und diesen am 26. April eröffnen. Um 
unsere Vorhaben umsetzen zu können, sind wir auf Ihre 
Unterstützung angewiesen. Im Feber werden wir des-
halb wieder eine Haussammlung durchführen.
Seites des Verschönerungsvereines Oberloisdorf  
wünschen wir Ihnen und Ihrer Familie 
FROHE WEIHNACHTSTAGE UND EINEN 
GUTEN RUTSCH INS JAHR 2025!
� Andreas Krutzler, MPA
� Obmann des Verschönerungsvereins

auf die vergangenen Jahre zurückzublicken und wert-
volle Erinnerungen auszutauschen. Das Beisammensein 
fand in einer einladenden Atmosphäre statt, bei anre-
genden Gesprächen und mit musikalischer Umrahmung 
durch Ferdinand Koo mit seiner Ziehharmonika. 

An diesem Nachmittag konnten sich die Mütter und Vä-
ter austauschen. Die Gemeinde führt mit Freude diese 
Tradition fort, die bereits seit vielen Jahren besteht und 
in der Gemeinschaft sehr geschätzt wird. 

SKK Loisdorf

Der SKK Loisdorf hat zum Oktoberfest ins Pfarrzent-
rum eingeladen. Dieses besondere Event bietet die 
perfekte Gelegenheit gemeinsam zu feiern, neue Be-
kanntschaften zu schließen und die festliche Atmo-
sphäre in vollen Zügen zu genießen.
Diese Veranstaltung ist nicht nur eine Tradition, son-
dern auch ein Ausdruck von Gemeinschaft und Gesel-
ligkeit. Bei kulinarischen Spezialitäten feierten zahlrei-
che BesucherInnen ein fröhliches Fest mit dem SKK 
Loisdorf.� SKK Loisdorf

Foto: Michaela Grabner

Die Loschdafa 
O i d b u a s c h n 
ließen eine 
v e r g a n g e n e 
Tradition wie-
der aufleben 
und waren 
am Abend vor 
dem 6. Dezem-
ber im Dorf 
u n t e r w e g s 
und brachten 
Kinderaugen 
zum Leuchten! 
Gegen Voranmeldung besuchte der Nikolaus mit zwei 
netten Kramperl die Kinder zuhause und überreichte 
ihnen ihre Geschenke. 
Es wurden viele Erinnerungsfotos gemacht und die 
Kinder hatten die Möglichkeit ein Gedicht aufzusagen 
oder den Nikolausstab zu halten.�
� Loschdafa Oidbuaschn

Der Nikolaus ging von Haus zu Haus
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Die OberloisdorferInnen des Jahrganges 1954 trafen 
sich am 9. November  zum gemütlichen Beisammen-
sein. Dechant Pfarrer Mag. Karl Schlögl zelebrierte 
zum gegebenen Anlass eine Hl. Messe. 

Treffen des Jahrganges 1954  

Rettungswagen Segnung und Blutspendeaktion

Am 13. Oktober wurden in einer ökumenischen Feier in 
Oberloisdorf zwei Rettungsfahrzeuge gesegnet. Es ist 
ein berührendes Zeugnis von Mitmenschlichkeit und 
Solidarität, das in jedem Einsatzfahrzeug mitfährt. Da-
für vielen Dank an Bezirksstellenleiterin Angela Peko-
vics mit ihrem großartigen Team Rotes Kreuz Oberpul-
lendorf. Mögen diese Rettungswagen stets sichere und 
schnelle Fahrten zu den Menschen ermöglichen, die Hil-
fe dringend benötigen und als Botschafter der Nächs-
tenliebe fungieren.
Die Patenschaft für einen Rettungswagen zu überneh-
men, ist eine ehrenvolle Aufgabe. Die Gemeinde Ober-
loisdorf ist seit dem Jahr 2009 ein „gesundes Dorf“. 
Die Teamleiterinnen Sonja Grünwald und Ulli Stampf 
übernahmen die Patenschaft für einen der beiden Ret-
tungswagen. Bürgermeisterin Doris Birner: „Mit großer 
Freude und Dankbarkeit überstütze ich persönlich  mit 
meinem Beitrag das Rote Kreuz als Patin eines Ret-
tungswagens. Diese Fahrzeuge werden nicht nur durch 
unsere Straßen fahren, sondern auch durch die Herzen 
der Menschen, denen geholfen wird.“

Am gleichen Tag fand die Blutspendeaktion im Feuer-
wehrhaus statt. Eine Blutspende rettet mit wenig Auf-

wand Leben. In der Gemeinde ist eine große Bereit-
schaft da, Blut zu spenden – das ist wichtig, denn es ist 
auch ein großer Bedarf vorhanden. Blut ist das wichtigs-
te Notfallmedikament. 
Danke allen Mitarbeiterinnen, Mitarbeitern, den ehren-
amtlichen Helferinnen und Helfern vom Roten Kreuz für 
ihren Einsatz. Ein herzlicher Dank gilt Günther Pischof, 
der seit vielen Jahren als Ortsstellenleiter die Aktion or-
ganisiert und unterstützt.
Doch vor allem gilt großer Dank den Blutspenderinnen 
und -spendern, denn sie handeln uneigennützig und aus 
Solidarität heraus. Mit ihrem Handeln, mit ihrem freiwil-
ligen Engagement beweisen sie viel Verantwortungsbe-
wusstsein und Mitmenschlichkeit.

Die Gemeinde gratuliert zum 70. Geburtstag.

Mag. Karl Schlögl wurde von den Gemeinden Bildein, 
Eberau und Moschendorf die Ehrenbürgerschaft und 
der Ehrenring verliehen.

Gratulation an  Dechant Pfarrer Mag. Karl Schlögl 

Kirtag der BS Oberloisdorf

Fernwärme im neuen Gewand

Zu Ehren des katholischen Kirchenpatrons von Oberlo-
isdorf, dem heiligen Rochus, wird jährlich im August Kir-
tag gefeiert. Die Burschenschaft Oberloisdorf lud wie-
der zum traditionellen Burschenkirtag ein.
Los ging es am Freitag, den 16. August, mit dem traditio-
nellen Aufstellen des Kirtagbaumes. Am Samstagabend 
sorgte das „Duo Grenzenlos xl“ für die musikalische Un-
terhaltung im Festzelt. Wie üblich gab es am Sonntag 
den Kirtagspruch, der von Burschenvater Sebastian Dill-
hof aufgesagt wurde. Anschließend sorgten die Dorf-
musikanten für den musikalischen Ausklang.
Am Festgelände gab es auch jede Menge Unterhal-
tungsmöglichkeiten für Jung und Alt. Ein Vergnügungs-
park wurde von den Burschen organisiert und bot viel 
Gelegenheit für Spaß und Belustigung.
Am Kirtagmontag ging es dann mit dem Grillabend der 
Burschen weiter. Für gute Stimmung und Unterhaltung 
war bereits zum 30. Mal „Hannes Top music“ verant-

wortlich. Es wurde bis Dienstag vormittags gefeiert.
Die Burschenschaft Oberloisdorf bedankt sich bei der 
Ortsbevölkerung für die Unterstützung und den zahl-
reichen Besuch und freut sich schon auf den Kirtag im 
nächsten Jahr.� Sebastian Dillhof

Die Nordseite der Hackguthalle ist wieder mit bunten 
farbenfrohen Bildern versehen. Nachdem die erste Be-
malung aus dem Jahr 2005 vom Brand zerstört wurde, 
entschlossen wir uns zu einer neuen Wandgestaltung. 
Die heurige 800 Jahr Feier bot eine gute Gelegenheit 
dazu. Im Mai war es dann so weit. Unsere Volksschul-
kinder wurden mit den Arbeiten „beauftragt“. Unter 
Anleitung ihrer Lehrerinnen brachten sie ihre selbstge-
wählten Motive an die Wand. Neben Bäumen, Blumen, 
Regenbogen und Sonne tummeln sich auch viele Men-
schen und Tiere. 
An dieser Stelle nochmals einen herzlichen Dank an die 
Volksschulkinder und ihre Lehrerinnen. Ebenso bedan-
ke ich mich bei Gerald Graf für die kostenlose Bereit-
stellung der Farben.

Jahres auf dem Dach montiert. Die Anlage hat eine 
Leistung von 40 kW und soll, soweit möglich, un-
seren Stromeigenbedarf decken. Die Überschüsse  
werden in das Netz eingespeist. Wir erwarten mit die-
ser Maßnahme eine deutliche Reduzierung unseres  
Stromeinkaufs.

Ein Frohes Weihnachtsfest und ein glückliches Neues 
Jahr wünscht FERNWÄRME OBERLOISDORF.
� Hubert Krutzler
� Obmann der FERNWÄRME OBERLOISDORF

Auch die Südseite der Halle hat sich verändert. Eine 
200 m² große PV-Anlage wurde im Frühjahr dieses 
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Volksschule OberloisdorfFeierlichkeiten in der Kinderbildungs- und -betreuungseinrichtung (KBBE)

Feste der Gemeinschaft und Achtsamkeit
Im Kindergarten und in der Kinderkrippe Oberloisdorf 
wird Gemeinschaft großgeschrieben. In diesem Kin-
dergartenjahr durften die Kinder und das Team bereits 
zahlreiche schöne Feste feiern, die nicht nur Freude 
bereiteten, sondern auch wichtige Werte wie Sozialver-
halten und Achtsamkeit förderten.
Ein Highlight war das Laternenfest, das in der dunklen 
Jahreszeit für strahlende Kinderaugen sorgte. Dieses 
gemeinsame Erlebnis stärkte nicht nur den Zusammen-
halt unter den Kindern, sondern förderte auch das Be-
wusstsein für die Traditionen und Bräuche, die in unse-
rer Kultur verankert sind.  (1. Foto)

In diesem Kindergartenjahr konnten wir auch gemein-
sam zwei runde Geburtstage feiern: Jasmin Tremmel 
durften wir zum 20. Geburtstag (2. Foto) und Helga 
Hafner zum 60. Geburtstag gratulieren (3. Foto). Doch 
nicht nur Geburtstagsfeiern standen auf der Agenda, 
sondern auch eine emotionale Verabschiedung: Ge-
meinsam mit den Kindern, verabschiedete sich das 
Team Ende Oktober von Ulrike Stampf, die sich nach 20 
Jahren überraschend dazu entschlossen hat, beruflich 
neue Wege zu gehen. Wir bedanken uns bei Ulli für ihre 
wertvolle Arbeit und hoffen, dass sie die Zeit und die 
Erlebnisse in der KBBE immer in ihrem Herzen tragen 
wird (4. Foto).
Insgesamt waren all diese Feste voller Emotionen und 
die Bedeutung von Gemeinschaft, Freundschaft und 
Achtsamkeit wurde in den Vordergrund gestellt. Die 
Feierlichkeiten in der KBBE Oberloisdorf zeigten einmal 
mehr, wie wichtig es ist, besondere Momente mitein-
ander zu teilen und die Menschen, die uns begleiten, zu 
schätzen. Wir freuen uns auf viele weitere schöne Feste 
und gemeinsame Erlebnisse, die die Kinder in ihrer Ent-
wicklung begleiten werden!
� KBBE-Leiterin Judith Bleier BEd

Neues aus dem Dorfgemeinschaftshaus

Das Dorfgemeinschaftshaus ist nun fast wieder jeden 
Sonntag zum Sonntagsfrühschoppen geöffnet. Diese 
Gelegenheit wird vor allem von Männern, aber hin und 
wieder auch von Frauen, geschätzt, um in entspannter 
Atmosphäre zusammenzukommen und gesellig bei-
sammen zu sein.
Walter und ich kümmern uns abwechselnd um unse-
re Gäste. Unser Einsatz ist rein ehrenamtlich – wir ma-
chen dies unentgeltlich, da uns das Wohl unserer Besu-

Ein weiterer besonderer Moment für die Kinder war 
der Besuch des Nikolaus in der KBBE. Beim Erleben 
dieser Momente, lernen die Kinder wie wichtig es ist, 
gemeinsam zu feiern, sich gegenseitig zu unterstützen 
und aufeinander Acht zu geben. Das Sozialverhalten 
der Kinder wird gefördert und sie entwickeln Empathie 
und Achtsamkeit gegenüber anderen. Diese Erfahrun-
gen prägen nicht nur ihre Kindheit, sondern legen auch 
den Grundstein für ein respektvolles Miteinander in der 
Zukunft.

cher am Herzen liegt. Der gesamte Erlös wird sorgsam 
angespart, um in Zukunft notwendige Adaptierungen 
oder Verbesserungen finanzieren zu können, die zur 
Erhaltung oder Weiterentwicklung beitragen.
Neben dem Ausschank übernehmen wir auch die ge-
samte Organisation. Dazu gehören der sorgfältige Ein-
kauf, die Planung und die Gewährleistung, dass stets 
ausreichend Getränke und alles Notwendige zur Verfü-
gung stehen. 
Trotz aller Leidenschaft und Freude, die wir in diese 
Aufgabe investieren, würden wir uns dennoch über 
Unterstützung freuen!
Von der LEADER-Initiative liegt eine Förderzusage in 
der Höhe von 60% der Kosten für die Erweiterung des 
Dorfmuseums vor. Damit die Umsetzung gelingt, wäre 
eure Unterstützung – etwa durch Arbeitsleistung –  
sicher eine große Hilfe.

Wir freuen uns, euch bei unseren Veranstaltungen wei-
terhin begrüßen zu dürfen und die gemeinsame Zeit 
mit euch zu genießen.

� Ferdinand Koo

1.

2.

3.

4.

1. und 2. Schulstufe

LKW Projekt der Wirtschaftskammer und der Bildungs- 
direktion Burgenland.

3. und 4. Schulstufe

Die Kinder und das Team der 
Volksschule Oberloisdorf 
wünschen frohe Weihnachten 
und ein gesegnetes neues Jahr.

� Direktorin  Michaela Töpfer
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Heldenehrung und Kranzniederlegung

An Allerheiligen gedenken wir der Opfer von Krieg 
und Gewalt. Nach der Feier der heiligen Messe ver-
sammelten sich die Mitglieder der Feuerwehr vor dem 
Kriegerdenkmal und die Zeremonie wurde mit der 
Ansprache der Bürgermeisterin begonnen. In diesem 
feierlichen Moment wurde ein Zapfenstreich durch die 
Oberloisdorfer Dorfmusikanten dargeboten, der die 
Atmosphäre mit einer würdevollen Melodie erfüllte. 
Anschließend erfolgte die feierliche Kranzniederle-
gung als Zeichen des Gedenkens. Diese Zeremonie ist 

Jäger Loisdorf

Am 26. Oktober fand die traditionelle Hubertusmesse 
statt, ein festliches Ereignis, das tief in unserer Kultur 
verwurzelt ist und Jahr für Jahr zahlreiche Teilnehmer 
anzieht. Diese Messe, die dem Schutzpatron der Jäger, 

Wandern für ein „DaHuam“: Gemeinsam für Inklusion und Unterstützung

Am 8. September 2024 fand die vom Verein „DaHuam-
4Kids“ organisierte Wanderung in Oberloisdorf statt. 
Ziel dieser Veranstaltung war es, Aufmerksamkeit für 
eine Herzensangelegenheit zu schaffen: die bestmög-
liche Betreuung von Kindern und Jugendlichen mit be-
sonderen Bedürfnissen.
„DaHuam4Kids“ wurde von Eltern gegründet, die sich 
für eine wohnortnahe und qualitativ hochwertige Ta-
gesbetreuung und Heimunterbringung im Mittelbur-
genland einsetzen. Der Verein verfolgt die Vision, dass 
sich jede Betreuung für Kinder mit Behinderung anfüh-
len soll wie ein „DaHuam“ – ein Ort, an dem sie sich 
sicher, geborgen und akzeptiert fühlen.
Mit der Wanderung am 8. September hat „DaHuam-
4Kids“ nicht nur auf die Bedeutung von Inklusion 
aufmerksam gemacht, sondern auch zu Spenden auf-
gerufen, um ihre Mission weiter voranzutreiben. Die 
Teilnehmer*innen genossen die gemütliche Wande-
rung, während sie gleichzeitig ein wichtiges Zeichen 
für Solidarität und Unterstützung setzten.
Jede:r, der/die an diesem Tag mitwanderte, wurde Teil 
einer Bewegung, die sich für eine gelebte Inklusion ein-

setzt. Doch auch jene, die nicht dabei sein konnten, ha-
ben weiterhin die Möglichkeit zu helfen: Über die Web-
site des Vereins können Spenden getätigt und weitere 
Informationen über kommende Veranstaltungen und 
Projekte des Vereins abgerufen werden. „Gemeinsam 
haben wir dazu beigetragen, dass sich Betreuung für 
Kinder und Jugendliche mit besonderen Bedürfnissen 
wie ein „DaHuam“ anfühlt – für ein Gefühl von Zu-
hause, das alle verdienen“, so DaHuam4Kids-Obmann 
Christoph Koller.
Über Dahuam4Kids
Dahuam4Kids wurde von Eltern von Kindern und Ju-
gendlichen mit besonderen Bedürfnissen ins Leben 
gerufen. Mit einem klaren Ziel: betroffenen Kids ein 
zweites Zuhause zu bieten. Darunter versteht der Ver-
ein mehr als nur vier Wände und ein Dach. Es soll ein 
Raum für liebevolle Betreuung, für gelebte Inklusion, 
für Geborgenheit, Zusammenhalt und Lebensfreude 
geschaffen werden. 
Kurz gesagt: Für ein Gefühl von Dahuam. 
Mehr Details auf: www.dahuam4kids.at 
� Christoph Koller

Foto: Grabner Michaela

dem heiligen Hubertus, gewidmet ist, bietet nicht nur 
eine Gelegenheit zur Besinnung und zum Gedenken, 
sondern auch die Möglichkeit, sich mit Gleichgesinn-
ten auszutauschen und die Gemeinschaft zu stärken. 
Im Anschluss an den feierlichen Gottesdienst erwar-
tete die Besucher eine herzliche Agape der Jäger, bei 
der man in geselliger Runde zusammenkommt, um 
sich auszutauschen und die Verbundenheit zur Natur 
zu feiern.

nicht nur ein Ausdruck des Mitgefühls, sondern auch 
eine Möglichkeit, die Erinnerung an jene zu bewahren, 
die ihr Leben in den Dienst des Landes gestellt haben. 
Im Anschluss daran setzte sich eine Prozession in Be-
wegung, die zum Friedhof führte, wo Pfarrer Ghinari 
die Gräbersegnung vornahm. Diese Segnung ist ein 
weiterer Akt des Gedenkens und der Ehre, bei dem wir 
innehalten und die Erinnerungen an die Verstorbenen 
lebendig halten. Es ist ein Ereignis, das uns alle zusam-
menbringt und uns an die Bedeutung von Frieden und 
Zusammenhalt erinnert.

„Samariter auf vier Pfoten“ -  sie sind Spürnasen, Ret-
ter oder Seelentröster, Trainer und Botschafter für den 
guten Zweck – die Hunde des Samariterbunds haben 
viele Aufgaben! Diese engagierte Gruppe von Hunde-
führern und ihren treuen Vierbeinern hat mit der Ret-
tungshundestaffel in den Wäldern von Oberloisdorf ihr 
Training abgehalten. � Jäger Loisdorf
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Präsentation der „Oberloisdorf Chronik“

Am 7. Dezember fand im Pfarrzentrum eine ganz be-
sondere Veranstaltung statt: die Präsentation der 
Chronik von Oberloisdorf, die mit viel Engagement 
und Hingabe erstellt wurde. Nach der feierlichen Eröff-
nung bedankte sich Bürgermeisterin Doris Birner beim 
Chronik-Team, das maßgeblich dazu beigetragen hat, 
dass dieses Werk präsentiert werden konnte. Johanna 
Krämmer hat durch ihre unermüdlichen Recherchen 
und mit der Verfassung des historischen Teiles einen 
wesentlichen, unersetzlichen Beitrag zur Chronik ge-
leistet. Ferdinand Koo und Walter Schermann befass-
ten sich intensiv mit unserer Heimatgeschichte und 
hielten Erinnerungen, Erzählungen, Daten und Fakten 
in den vielen Beiträge fest. Ferdinand Koo fungierte 
als Autor und gemeinsam sammelten sie bereits vor-
liegende Schriften und machten die Geschichte mit der 
arbeitsintensiven Aufbereitung der Fotos und Bilder 
lebendig. Herr Professor Schermann über-
nahm das Lektorat und ein fleißiges Team im 
Hintergrund (Michaela Grabner, Carina Lang, 
Sebastian Schedl, Ulrike Stampf und Doris 
Birner) war für das Korrekturlesen, noch er-
forderliche Recherche und teilweises Texten 
zuständig. Die Chronik ins passende Layout 
zu bringen um diese in einem vollendeten 
Werk präsentieren zu können, ist die großar-
tige Arbeit von Michaela Baldia.
Diese Chronik ist nicht nur ein Buch, sondern 
ein lebendiges Dokument, das die Geschichte 
und die Entwicklung unserer Gemeinde ein-
drucksvoll festhält.
Um die Atmosphäre noch lebendiger zu ge-
stalten, fanden während der Veranstaltung 

Adventmarkt

Am 16. Adventmarkt, der in diesem Jahr erstmals un-
ter dem Ehrenschutz unseres Vereins „800 Jahre Ober- 
loisdorf“ stattfand, erlebten die Besucher ein fest-
liches und unvergessliches Ereignis. Die Eröffnung 
wurde durch die Volksschulkinder gestaltet, die mit 
ihren strahlenden Gesichtern den Nikolaus willkom-
men hießen. Ein herzliches Dankeschön geht an die 
Damen von „Voice of Lois“, für die Organisation und 
die großzügige Spende der Nikolaussackerl, die den 
Kindern und Gästen eine besondere Freude bereite-
ten. Für festliche Stimmung sorgten die Oberloisdorfer 
Dorfmusikanten sowie die Jagdhornbläser. Ein großer 
Dank gilt allen Institutionen und Vereinen, die an die-
ser Veranstaltung teilnahmen. Ohne das Engagement 
und die Mithilfe dieser Gemeinschaft wäre der Advent-
markt nicht möglich gewesen. Besonders hervorge-
hoben sollte auch der Bummelzug werden, der den 
kleinen Besuchern viel Freude bereitete, sowie das Ge-
winnspiel, das viele spannende Preise versprach und 
zur fröhlichen Atmosphäre beitrug. Das Dorfgemein-
schaftshaus war wieder geöffnet und bot einen Ort der 
Begegnung und des Austausches für Jung und Alt. Der 
Abschluss des Adventmarktes wur-
de von den Burschen übernommen, 
die für einen gelungenen Ausklang 
sorgten. Insgesamt war es ein Tag 
voller Freude, Gemeinschaftssinn 
und vorweihnachtlicher Stimmung, 
der allen Teilnehmern in bester Erin-
nerung bleiben wird.

verschiedene Lesungen statt, die ausgewählte Passa-
gen aus der Chronik zum Leben erweckten.
Ein besonderes Highlight war die Möglichkeit, virtuell 
durch die Chronik zu blättern. Dies bot allen Anwesen-
den die Gelegenheit, sich interaktiv mit den Inhalten 
auseinanderzusetzen und in Erinnerungen zu schwel-
gen. 
Nach der Präsentation wurde zur Filmschau eingela-
den. Erstmals wurde das Video der 800-Jahr-Feier ge-
zeigt. Die weiteren Filme zeigten die zahlreichen Pro-
jekte und Initiativen, die in diesem besonderen Jahr ins 
Leben gerufen wurden.
Der Abend klang schließlich in geselliger Runde bei 
Glühwein und Punsch aus. Dies bot eine wunderbare 
Gelegenheit für alle Teilnehmer, ins Gespräch zu kom-
men, sich auszutauschen und gemeinsam auf die be-
wegte Geschichte von Oberloisdorf zurückzublicken. 

Verschenken Sie einen Gutschein 
für unsere Ortschronik! 

Chronik Team v.l.n.r: Michaela Baldia, Michaela Grabner, Sebastian Schedl, Johanna Krämmer, Ferdinand Koo, 
Bgmiⁿ Doris Birner, Prof. Josef Schermann, Walter Schermann; Nicht am Foto: Carina Lang, Ulli Stampf
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Verein 800 Jahre Oberloisdorf 

Zum Abschluss des Jubiläumsjahres ein herzliches Dan-
keschön an alle, die zum Gelingen der Feierlichkeiten 
beigetragen haben. Danke an alle Mitwirkenden bei 
den vielen Projekten. Besonderer Dank an das Team 
Chronik für ein einmaliges Werk, das unsere Geschich-
te und die der Menschen in Oberloisdorf festgehalten 
hat.
Vorsitzende 
Bgmiⁿ Doris Birner

A
nz
ei
ge

Die Selbsterfahrung an energetischen Anwendun-
gen sowie die ganzheitliche Betrachtung des Men-
schen als Körper, Geist und Seele führten mich dazu 
mein Einzelunternehmen zu gründen. Im April 2022 
eröffnete ich meinen Praxisraum bei mir zu Hause in 
der Feldgasse 1, 7451 Oberloisdorf und es entstand 
ein Ort für Entspannung und ein Raum, dem Men-
schen auf Herzebene zu begegnen.
Mein Ziel und Wunsch ist es, Menschen in unter-
schiedlichen Lebenssituationen zu unterstützen 
und auf ihrem Weg zu mehr Wohlbefinden begleiten 
zu dürfen. Ich biete ganzheitliche Entspannungsme-
thoden wie HOLISTIC PULSING, KLANGSCHALEN-
MASSAGEN, REIKI und ein VERWÖHNPROGRAMM 
FÜR FÜSSE, HÄNDE UND OHREN an.
Die Schnelllebigkeit des Alltages lässt uns oft un-
ausgeglichen und kraftlos fühlen. Das betrifft Er-
wachsene, Jugendliche und auch Kinder. Manchmal 
braucht es nur einen kleinen Anstoß um wieder aus-
geglichen und gestärkt im Leben zu stehen.
Meine energetischen Anwendungen können dabei 
unterstützen wieder mehr Entspannung ins Leben 
zu bringen, die Gesundheit langfristig zu fördern 

und sind Balsam für Körper, Geist und Seele.
Die Behandlungen sind eine bewährte Methode um 
das Gleichgewicht auf körperlicher und seelischer 
Ebene herzustellen und den Energiefluss zu harmo-
nisieren.
Sie sind für Menschen jeden Alters geeignet und 
steigern die Vitalität und Lebensfreude.
Der Schlüssel zum Erfolg bei energetischen Behand-
lungen liegt oft in der Regelmäßigkeit.
Die Anwendungen sind kein Ersatz für einen Arzt-
besuch oder Therapeuten, jedoch eine wertvolle 
Begleitung in jeder Lebenssituation und jedem Le-
bensalter.
Gib deinem Körper die Aufmerksamkeit, die er ver-
dient, genieße eine Auszeit und lasse Stress und An-
spannung hinter dir.
DIE ZEIT FÜR DEINE GESUNDHEIT IST JETZT!
Judith Bartl
Feldgasse 1
7451 OBERLOISDORF 
0664/8965729 
www.judithbartl-holistic.at

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Neu ab 1. Jänner 2025:  
Mix-Sammlung und Einwegpfandsystem 

Ab 1. Jänner 2025 werden österreichweit ein neues Einwegpfandsystem und die Mixsammlung eingeführt. 
Im Burgenland können dann Kunststoff- und Metallverpackungen gemeinsam im Gelben Sack oder der 
Gelben Tonne entsorgt werden. So wird das Recycling erleichtert und wertvolle Rohstoffe werden 
geschont. 

Mixsammlung im Burgenland 

Im Zuge der Umstellung werden die blauen Tonnen für Metallverpackungen ab Jänner 2025 abgezogen. 
Bei Bedarf können größere Mengen an Verpackungen über die Abfallsammelstellen entsorgt werden. 
Gelbe Säcke sind jederzeit beim Gemeindeamt erhältlich. Bitte entsorgen Sie nur leere Verpackungen und 
trennen Sie leicht trennbare Materialien, wie etwa den Deckel vom Joghurtbecher. 

Neues Pfandsystem 

Ab 1. Jänner 2025 wird auf Einweg-Kunststoffflaschen und Getränkedosen (Fertiggetränke) von 0,1 bis 3 
Liter ein Pfand von 25 Cent erhoben. Die betroffenen Verpackungen sind mit einem Pfandlogo 
gekennzeichnet und können bei allen Verkaufsstellen unzerdrückt und mit Etikett zurückgegeben werden. 
Verpackungen ohne Pfandsymbol werden weiterhin über den Gelben Sack oder die Gelbe Tonne 
entsorgt. Ausnahmen gelten unter anderem für Getränkekartons, Beikostflaschen und Flaschen für 
Milchprodukte. 

Für weitere Informationen erreichen Sie uns kostenlos am Mülltelefon unter 08000 806154 oder besuchen 
Sie uns online unter www.bmv.at. 

 
 
 

 

Zu laut, zu schnell, zu gefährlich – Pkw, Lkw, Traktor & 
Co.  direkt vor der Tür bereiten betroffenen Anrainern 
Sorge.
Meist ist eine überhöhte und nicht angepasste Ge-
schwindigkeit auf Stress, Ablenkungen oder Zeitdruck 
zurückzuführen. Leider wird dadurch aber nicht nur 
die eigene Sicherheit, sondern vor allem auch die der 
anderen Verkehrsteilnehmer gefährdet.  
Fahrzeuglenker bitte um Vorsicht und Rücksichtnah-
me bei der Fahrt im Ortsgebiet!

Bitte um Vorsicht im Ortsgebiet

Schwingungen für Körper, Geist und Seele
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Geburten, Hochzeiten, Sterbefälle im Jahr 2024

Geburten 
Emilia, geb. am 30.03.2024
Tochter von Santina und Patrick Brenner
Florian, geb. am 13.4.2024
Sohn von Nadine Reisner und Dominik Graf
Laurena, geb. 10.08.2024
Tochter von Rebecca und Dominik Schedl
Ava, geb. 19.08.2024
Tochter von Jasmin und Stefan Artner
Kian, geb. 02.10.2024
Sohn von Jasmin Thalbauer und Kevin Karoly 
Fabio, geb. 18.10.2024
Sohn von Alexandra Guczogi und Jochen Polatschek

Öffnungszeiten Gemeindeamt

Parteienverkehr:
Montag bis Freitag 7.30 bis 12.00 Uhr
oder gegen Terminvereinbarung

Das Gemeindeamt ist am 27. Dezember, 
30. und 31. Dezember geschlossen.

Gerne steht Frau Bürgermeisterin Doris Birner tele-
fonisch unter der Tel.Nr. 0660 / 808 71 63, per Mail  
bgm.doris.birner@oberloisdorf.bgld.gv.at und auch 
persönlich nach vorheriger Terminvereinbarung für 
Ihre Anliegen zur Verfügung. 

Tel.: +43 2611 3345 , Mail: post@oberloisdorf.bgld.gv.at
Homepage: http://www.oberloisdorf.at/
facebook: „Oberloisdorf“

Am Samstag, 11. Jänner wird die BSO die Christ- 
baumentsorgung wieder übernehmen. Die Ortsbevöl-
kerung wird ersucht, die Christbäume ohne Schmuck 
und Behang bis spätestens 8.00 Uhr in Straßennähe 
abzulegen. 
Die Gemeinde bedankt sich für dieses einmalige  
Service recht herzlich!

Christbaum-Abholung der BSO

Herzlichen Glückwunsch
zur eisernen Hochzeit

22.8.1959  	 Maria und Martin Huber 

24.10. 1959  	Gertrude und Vinzent Rath 

Theresia Supper
verstorben am 24.01.2024 im 77. Lebensjahr
Anton Hafner
verstorben am 29.02.2024 im 80. Lebensjahr
Heinz Lichtenecker
verstorben am 05.04.2024 im 75. Lebensjahr
Walter Sramek
verstorben am 31.3.2024 im 85. Lebensjahr
Rochus Schlögl
verstorben am 21.08.2024 im 70. Lebensjahr
Theresia Schedl
verstorben am 03.09.2024 im 97. Lebensjahr
Dr. Johann Brinek
verstorben am 01.10.2024 im 85. Lebensjahr 
Paula Bauer
verstorben am 25.10.2024 im 87. Lebensjahr
Karl Huber
verstorben am 29.10.2024 im 83. Lebensjahr
Anton Krutzler
verstorben am 13.11.2024 im 72. Lebensjahr
Josef Kalkbrenner
verstorben am 24.11.2024 im 63. Lebensjahr

Sterbefälle

Michaela und Manfred Supper am 22.06.2024
Martina und Walter Mladejowski am 29.06.2024
Carina Hafner und Andreas Krutzler am 31.8.2024

Hochzeiten

 Landtagswahlen 2025

Vorgezogener Wahltag 	 10. Jänner 2025
Wahllokal Gemeindeamt	 Wahlzeit 18.00 - 20.00 Uhr

Wahltag 	 19. Jänner 2025
Wahllokal Gemeindeamt	 Wahlzeit 8.00 - 12.00 Uhr


